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Rülke: FDP für 80 Prozent bei der Privatschulfinanzierung – ohne
Rechentricks

Zur Erklärung der Kultusministerin, die 80-Prozent-Zielmarke bei der Privatschulfinanzierung gesetzlich
verankern zu wollen, sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Die FDP-Fraktion unterstützt die Kultusministerin bei ihrem Vorhaben, die 80-Prozent-Zielmarke im
Privatschulgesetz zu verankern. Dadurch wird die finanzielle Planungssicherheit der Schulen in freier
Trägerschaft verbessert. Allerdings haben wir in der Vergangenheit bereits erlebt, dass die freien Schulen
mit Rechentricks irritiert wurden. Paradebeispiel hierfür ist von der ehemaligen grün-roten
Landesregierung eingeführte Versorgungsabgabe für Beamte, die in den Privatschuldienst beurlaubt
sind. Sie schlägt nun mit rund 13 000 Euro pro Person und Jahr zu Buche. Seitens der FDP-Fraktion
werden wir mit Argusaugen darüber wachen, dass sich ein solches Spiel nach dem Motto „Linke Tasche –
rechte Tasche“ nicht wiederholt. Vielmehr wollen wir erreichen, dass die freien Schulen einen Zuschuss
in Höhe von 80 Prozent der tatsächlichen Kosten erhalten, die ein Schüler im staatlichen Schulwesen
verursacht.“


